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Ruf der Sehnsucht.

Der du in den blauen Landen
meiner Sehnsucht wohnst,
hast du je empfunden,
was zu allen Stunden
nach dir ruft?
Überströmt von Zärtlichkeit
spinn ich an dem goldnen Band,
spinne an Geweben,
die in leisem Schweben
sich an deinen Herzschlag legen sollen,
Vielgeliebter!
Aus den blauen Landen meiner Sehnsucht
rufe heiß ich dich herbei,
bis dein starkes Leben
liebevoll ergeben
in dem meinen ruht - !

(Aus „Renate im Irrgarten“)


